
Vereinbarung 
zwischen 
 

Unternehmen  Vertragspartner 
 

 

 

 

Vertreten durch:  

(nachfolgend Unternehmen genannt) 
 

 Anrede  
Vorname  
Nachname  
Straße / Nr.  
PLZ / Ort  
Geb.-Datum  

 

 

Das Unternehmen gewährt dem Kunden während den offiziellen Öffnungszeiten 
(maßgeblich ist hierbei die Beendigung der jeweiligen Nutzung und nicht deren Beginn) 

gegen das nachfolgende Entgelt die Benutzung der bei Vertragsabschluss vorhandenen Geräte-Einrichtungen 
(vorbehaltlich der gesetzlichen Bestimmungen) 

 

Tarifdetails 

Zeitmodul  

Leistungsmodule  

Nutzungshinweise Empfohlene Nutzungsintervalle gemäß 
Herstellerangaben sowie der Tarifauswahl 

 

Tarifpreis (monatlich) € inkl. MwSt. 

Servicepauschale (1x jährlich) 12,80 € inkl. MwSt. 

Zahlungsweise ☒ monatlich       

  

 

Die Vereinbarung beginnt am ________________________ und 
 

wird auf Wunsch des Kunden zunächst für die Dauer von ______ Monaten geschlossen. 
 

1. Wird der Vertrag nicht unter Einhaltung einer Kündigungsfrist 
von einem Monat vor Ablauf der Grundlaufzeit gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte Zeit und kann jederzeit mit 
einer Frist von einem Monat gekündigt werden. Kündigungen 
(ordentliche sowie außerordentliche) bedürfen der Textform. 
Maßgeblich ist der Zugang der Kündigungserklärung.  

2. Das Nutzungsentgelt wird jeweils am ________ 
im Voraus zur Zahlung fällig. Die jährliche Servicepauschale 
wird jeweils am Vereinbarungsdatum des jeweiligen Jahres 
zur Zahlung fällig. 

3. Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt für jede schriftliche 
Mahnung pauschale Mahngebühren wie folgt geltend zu 
machen: 
Verzugskosten bei 1. nicht erfolgreichem Einzug = 16,00€ 
(5,00€ Mahnkosten + 5,00€ Kartensperrung + 6,00€ Rücklastschriftkosten) 
Verzugskosten bei 2. nicht erfolgreichem Einzug = 11,00€ 
(5,00€ Mahnkosten + 6,00€ Rücklastschriftkosten) 

4. Gerät der Kunde schuldhaft mit mindestens zwei 
Monatsbeiträgen in Zahlungsverzug, so werden die gesamten 
Nutzungsentgelte bis zum nächst möglichen Vertragsende 
sofort zur Zahlung fällig. 

5. Terminvergabe erfolgt nach Verfügbarkeit. Es besteht kein 
Anspruch auf Nutzung eines bestimmten Gerätes oder 
Termins. Das Unternehmen kann die Geräte gegen 
gleichwertige oder bessere Geräte austauschen. 

 

 6. Preisanpassungen können seitens des Unternehmens, nach 
Ablauf der vereinbarten Vertragslaufzeit vorgenommen 
werden. 

7. Das Unternehmen ist berechtigt, die gesamte Verwaltung 
des Clubs und weiterer administrativer Aufgaben den 
Kunden betreffend, einschließlich des Einzugs der 
Mitgliedsbeiträge, auf die SunUp GmbH oder andere 
Dienstleister zu übertragen. 

8. Die Rechte und Pflichten des Kunden aus dieser 
Vereinbarung sind nur mit schriftlicher Zustimmung des 
Unternehmens übertragbar. 

9. Änderungen des Namens, der Adresse und der 
Bankverbindung des Vertragspartners sind dem Studio 
unverzüglich mitzuteilen. Durch schuldhafte Unterlassung 
entstehende Mehrkosten gehen zu Lasten des Kunden. 

10. Die Nutzung der Einrichtung erfolgt durch Check-In mittels 
Fingerprint. Der Nutzer verpflichtet sich, vor Abschluss 
dieser Vereinbarung einen Fingerprint abzugeben, der dann 
ausschließlich als Zutrittskontrolle genutzt wird. Diese Daten 
werden für andere Zwecke nicht gespeichert. 

11. Bei Schließung des Unternehmens ist der Vertragspartner 
berechtigt, den Vertrag an ein angeschlossenes Studio mit 
dem gleichen SunUp Clubsystem zu übertragen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass das Studio im Umkreis von 
15KM liegt (Luftlinie). 

12. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Teilnichtigkeit 
bedeutet nicht Gesamtnichtigkeit. 

 

 

Hinweis nach § 33 BDSG: Es wird darauf hingewiesen, dass das Unternehmen und die SunUp GmbH personenbezogene Daten, die sich aus den 
Vertragsunterlagen oder der Vertragsdurchführung ergeben, in erforderlichem Umfang speichert. 
 
Hinweis nach § 36 Verbraucherstreitbeilegungsgesetz (VSBG): Das Unternehmen wird nicht an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle im Sinne des VSBG teilnehmen und ist hierzu auch nicht verpflichtet. 
 
 
 
 
 

Ort, Datum Unterschrift Vertragspartner Unterschrift Unternehmen 
 
Anlagen: 
SEPA Lastschriftsmandat, Datenschutz, Zusatzvereinbarungen 



SEPA Lastschriftmandat 
 

Hiermit ermächtige ich das Unternehmen, sowie die SunUp GmbH als anerkannten 
Dienstleister, anfallende Kosten der Vereinbarung per SEPA-Lastschriftsverfahren, mit der 
Mandats-Nr. (noch nicht vergeben) zu der Gläubigeridentifikationsnr. (noch nicht 
bekannt!) von meinem genannten Bankkonto einzuziehen.  
 
Sollte ich einen abweichenden Nutzer benennen, ist dieser bevollmächtigt, in meinem 
Namen Vertragsänderungen (Tarifwechsel etc.) vorzunehmen. 
 
Hinweis:  
Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen. 
 

Name des Kontoinhabers  

IBAN  

BIC  

Personalausweisnummer  

 
 
 

------- SEPA INFORMATION - PRE NOTIFICATION (anstehende Lastschrift - Vorabinformation) -------- 
 
Es werden folgende Beiträge von dem Unternehmen / SunUp GmbH in den aufgeführten Intervallen 
abgebucht: 
 
 

Entgelt für Clubleistungen € inkl. MwSt. erstmalig am _________________, danach jeweils zum _________________ 

Servicepauschale 12,80 € inkl. MwSt. erstmalig am _________________, danach alle 12 Monate 

 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum   Unterschrift Kontoinhaber 
 
 
 
 
Hinweis für den Lastschrifteinzug: 
Bitte beachten Sie bei Lastschriftzahlung, dass bei den Banken Vorlagefristen gelten. 
Dies bedeutet, dass die Lastschrift einige Tage vor Ihrem Zahlungstag an die Bank übermittelt werden muss. 
 
 
Sie möchten Ihren Beitrag nicht per Lastschrift zahlen? 
Sie können jederzeit Ihren Beitrag, bis 5 Tage vor Ihrem Zahlungstag, direkt in Ihrer Filiale zahlen. 
Andernfalls wird der anfallende Betrag, zu Ihrem Zahlungstag, per Lastschrift eingezogen. 



Datenschutzvereinbarung 
 
Die im Vertrag angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer, 
Bankdaten, die allein zum Zwecke der Durchführung des entstehenden Vertragsverhältnisses notwendig und 
erforderlich sind, werden auf Grundlage gesetzlicher Berechtigungen, Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO erhoben. 
 

Für jede darüber hinausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und die Erhebung zusätzlicher 
Informationen bedarf es regelmäßig der Einwilligung des Betroffenen. Eine solche Einwilligung können Sie im 

folgenden Abschnitt freiwillig erteilen. 
 
 

Rechte des Betroffenen: Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung, 
Widerspruchsrecht 

 
Sie sind gemäß § 15 DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber dem Studio (Vertragspartner) und der SunUp 
GmbH um umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. 
 
Gemäß § 17 DSGVO können Sie jederzeit gegenüber dem Studio (Vertragspartner) und der SunUp GmbH die 
Berichtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen. 
 
Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen der Speicherung und Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten aus dieser Erklärung widersprechen und die erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für 
die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen. 
 
Den Widerruf können Sie entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an den Vertragspartner oder die SunUp 
GmbH übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die 
Übermittlungskosten nach den bestehenden Basistarifen. 
 
 

Einwilligung in die Datennutzung zu weiteren Zwecken 
 

Sie sind mit folgenden Nutzungszwecken einverstanden: 
 
Kontaktaufnahme auf postalischem Weg 
☐ Ich willige ein, dass mir der Vertragspartner und die SunUp GmbH postalisch Informationen und Angebote zum 
Zwecke der Werbung oder als Einladung auch nach Vertragsbeendigung übersendet. 
 
Speicherung von Fingerabdrücken 
☐ Ich willige ein, dass von mir zu Zwecken der Identifikation bzw. Zutrittskontrolle Fingerabdrücke gespeichert 
werden, von dem Vertragspartner und der SunUp GmbH. 
 
Kontaktaufnahme per Email 
☐ Ich willige ein, dass mir der Vertragspartner und die SunUp GmbH per E-Mail Informationen und Angebote 
zum Zwecke der Werbung oder als Einladung auch nach Vertragsbeendigung übersendet. 
 
Kontaktaufnahme über mobile Datendienste 
☐ Ich willige ein, dass mir der Vertragspartner und die SunUp GmbH per Mobil-Telefon / WhatsApp / SMS 
Informationen und Angebote zum Zwecke der Werbung oder als Einladung auch nach Vertragsbeendigung 
übersendet. 
 
Kontaktaufnahme per Telefon 
☐ Ich willige ein, dass mir der Vertragspartner und die SunUp GmbH per Telefon Informationen und Angebote 
zum Zwecke der Werbung oder als Einladung auch nach Vertragsbeendigung übersendet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum   Unterschrift Vertragspartner 
 



Zusatzvereinbarungen 
 

Absicherung Krankheit: 
 

Als besonderer Kündigungsgrund erlangen Erkrankungen nur dann im Einzelfall Gültigkeit, wenn mittels eines 
schriftlichen Nachweises (Attest oder Befund) des jeweils behandelnden Arztes glaubhaft attestiert wird, dass die 
Erkrankung des Kunden es ihr oder ihm „dauerhaft und objektiv nicht möglich macht, die vereinbarten Leistungen des Studios 
zu nutzen“; zudem muss durch den Nutzer nachgewiesen werden, dass die jeweilige Erkrankung nicht bereits vor 
Vertragsabschluss mit dem Studio bestanden hat. Dies bedarf nötigenfalls einer gerichtlichen und sachverständigen 
Überprüfung. 
 
Der Nachweis muss zwingend folgende Merkmale enthalten: aktuelles Datum, Bestätigung eine Erkrankung und der 
dauerhaften und objektiven Unmöglichkeit die vereinbarten Leistungen des Studios nutzen zu können, Informationen, dass die 
Erkrankung vor Vertragsbeginn noch nicht bestanden hat, Bestätigung, wie lange die Krankheit voraussichtlich bestehen wird, 
Stempel und Unterschrift des Arztes; es dürfen insoweit keine Formulierung im Konjunktiv gewählt werden (sollte, könnte...). 
 
Das Unternehmen bietet dem Kunden hiervon eine abweichende vereinfachte Regelung an:  
Der geschlossene Vertrag wird gegen einfachen Nachweis (Attest, Befund) aufgelöst, der nur eine Erkrankung und die 
Nichtnutzbarkeit der vereinbarten Leistung bestätigt, inkl. Stempel und Unterschrift des Arztes. 
 
Um die vereinfachte Regelung (Krankheit) in Anspruch zu nehmen, kommen die Parteien überein, dass der monatliche Beitrag 
des Nutzers um jeweils _______ € erhöht wird. 
 
☐ Ja  ☐ Nein  (es gelten die gesetzlichen Bedingungen, bzw. die geltende Rechtsprechung) 

 

Absicherung Umzug: 
 

Ein nutzerseitig veranlasster Umzug stellt keinen anerkannten außerordentlichen Kündigungsgrund dar, (vergleiche BGH XII ZR 
62/15). 
 
Das Unternehmen bietet dem Kunden eine abweichende Regelung an:  
Die Vereinbarung kann dahingehend angepasst werden, dass die Verträge gegen den schriftlichen Nachweis einer 
Meldebescheinigung aufgelöst werden können, sofern der neue Wohnort > 15 km vom Unternehmen entfernt ist + keine andere 
Niederlassung im gleichen Radius liegt. 
 
Um die vereinfachte Regelung (Umzug) in Anspruch zu nehmen, kommen die Parteien überein, dass der monatliche Beitrag 
des Nutzers um jeweils _______ € erhöht wird. 
 
☐ Ja  ☐ Nein  (es gelten die gesetzlichen Bedingungen, bzw. die geltende Rechtsprechung) 

 

Absicherung Arbeitslosigkeit: 
 

Der Verlust der Haupteinnahmequelle stellt in der Regel eine große Herausforderung für die Erbringung der vereinbarten 
Verträge dar. Arbeitslosigkeit ist nach dem Gesetz ein persönliches Lebensrisiko – ein gesetzliches Sonderkündigungsrecht für 
diese Fälle gibt es nicht, geschlossene Verträge sind vollumfänglich einzuhalten. 
 
Das Unternehmen bietet dem Kunden eine hiervon abweichende Regelung an:  
Gegen Übersendung der Arbeitslosenmeldebescheinigung des Arbeitsamts löst das Unternehmen den Vertrag zur nächsten 
Zahlungsfälligkeit auf. 
 
Um die vereinfachte Regelung (Arbeitslosigkeit) in Anspruch zu nehmen, kommen die Parteien überein, dass der monatliche 
Beitrag des Nutzers um jeweils _______ € erhöht wird. 
 
☐ Ja  ☐ Nein  (es gelten die gesetzlichen Bedingungen, bzw. die geltende Rechtsprechung) 

 
 

Absicherung Kombination: 
 

In der Absicherung Kombination sind, die alle oben genannten vereinfachten Regelungen enthalten. 
 
Um die vereinfachte Regelung (Kombination) in Anspruch zu nehmen, kommen die Parteien überein, dass der monatliche 
Beitrag des Nutzers um jeweils _______ € erhöht wird. 
 
☐ Ja  ☐ Nein  (es gelten die gesetzlichen Bedingungen, bzw. die geltende Rechtsprechung) 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum   Unterschrift Vertragspartner 
 


